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Betreff:
Berufung sachkundiger Einwohner in beratende Ausschüsse 

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat stellt die sich nach der Hauptsatzung ergebende Verteilung der
sachkundigen Einwohner aus den Fraktionen nach dem Verfahren Hare-Niemeyer und die
sich daraus ergebende Ausschussbesetzung durch Beschluss fest. 

Finanzielle Auswirkung:

nein ja, in folg. Höhe:

Deckungsvorschlag: Haushaltsplan  :

über-/außerplanmäßig

Buchungsstelle:



2
Begründung:
Gemäß § 49 Abs. 3 KVG LSA kann die Vertretung in den beratenden Ausschüssen
sachkundige Einwohner widerruflich als Mitglieder mit beratender Stimme berufen; die §§ 41
und 47 Abs. 1 gelten entsprechend.
Mitglieder der Vertretung und Beschäftigte der Kommune können nicht als sachkundige
Einwohner berufen werden. Ist die Berufung in dem Verfahren nach § 47 Abs. 1 erfolgt, stellt
die Vertretung die Mitgliedschaft der sachkundigen Einwohner durch Abstimmung fest. Ihre
Zahl darf die der Mitglieder der Vertretung in den einzelnen Ausschüssen nicht erreichen. Die
sachkundigen Einwohner sind ehrenamtlich tätig; die § 30 bis 35 und § 43 Abs. 1 und 2 sind
entsprechend anzuwenden. Eine Aufwandsentschädigung soll jedoch, soweit sie pauschal
gewährt wird, ausschließlich als Sitzungsgeld gewährt werden. 

Armin Müller
Oberbürgermeister


